
 

 

 

 

 

 

 

  

 

-          - Echo Saison 2019/2020 

Liebe Fußballfreunde, 
 

nach nur einem Punktgewinn aus den letzten drei Spielen ist es an der Zeit, dass unsere erste 

Mannschaft mal wieder drei Punkte einfährt, denn der Abstand zu einem Abstiegsplatz beträgt 

nur noch vier Punkte. Gelegenheit dazu hat sie am kommenden Sonntag gegen die Reserve des 

SC Verl. Der Anstoß auf der Waldkampfbahn erfolgt allerdings erst um 15:30 Uhr. Zu diesem 

Spiel heißen wir die Akteure und Zuschauer herzlich willkommen. Beim SV Verl II weiß man 

nie welche Mannschaft aufläuft, es ist wie ein Blick in die Zauberkugel. Dennoch sollte es 

Trainer Björn Schmidt gelingen, trotz einiger angeschlagener Spieler, eine Mannschaft aufzu-

stellen die dem SC Verl Paroli bietet. Bei etwas Spielglück steht dann dem nächsten Dreier 

nichts mehr im Wege. 
 

Durch einen verdienten 7:2 Sieg gegen SV Spexard konnte unsere Frauenmannschaft ihren 

Tabellenplatz, mit nunmehr 17 Punkten aus 12 Spielen, im Mittelfeld der Tabelle festigen. Eine 

erstaunliche Leistung, wenn man bedenkt, dass die Mannschaft immer mit einem sehr kleinen 

Kader die Spiele bestreiten muss. Das nächste Spiel unserer Damen ist am Sonntag um 13:00 

Uhr beim TuS Langenheide. Der TuS belegt zurzeit Tabellenplatz 11.  
 

Trotz der 2:1 Niederlage am letzten Sonntag in Schwaney spielt unsere zweite Mannschaft 

bisher eine gute Saison, dieses will sie am Sonntag um 13:00 Uhr gegen Suryoye Paderborn 

auf dem Heimischen Kunstrasen unter Beweis stellen.  
 

Liebe Fans genießt auch an diesem Wochenende das Ambiente auf der Waldkampfbahn und 

lasst euch von den angebotenen Speisen und Getränken verwöhnen. Zusätzlich zu den  

Angeboten im Sportheim gibt es auch noch Köstlichkeiten vom Grill. Zum absoluten Wohlbe-

finden fehlen dann nur noch Siege unserer Mannschaften. 
 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

 

Ehrenvorsitzender 
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FC Bad Oeynhausen - Hövelhofer SV 1:0 (0:0) 

Sie kommen ihrem Ziel, bis zur Winterpause eine 3 vorne nach Punkten zu haben, immer näher. Gestern gab 

es mit dem 1:0 (0:0)-Heimsieg gegen den Hövelhofer SV den achten „Dreier“ in der Hinrunde, macht mit 

drei weiteren Unentschieden 27 Zähler auf dem Konto. Diesen Sieg schoss Hashem Celik mit einem Traum-

tor in der 63. Minute heraus. Der FCO-Torjäger schlenzte den Ball aus etwa elf Meter aus halblinker Position 

in das rechte obere Tordreieck. Es war definitiv ein Treffer mit Wow-Effekt! 

 

Es war kein fußballerisches Feuerwerk, was beide Mannschaften in diesem Spiel abbrannten, aber es war 

läuferisch und kämpferisch sehr intensiv – und es lebte von der Spannung bis zur letzten Sekunde. Es war 

die meiste Zeit ein Match auf Augenhöhe mit jeweils drei guten bis sehr guten Möglichkeiten auf beiden 

Seiten in der ersten Halbzeit. Beim FCO schnupperten Timo Mühlmeier mit doppeltem Torabschluss binnen 

von Sekunden (17.), Maximilian Gierasinski (28. ans Außennetz) und Hashem Celik (35., Torwart lenkte den 

Ball mit den Fingerspitzen noch zur Ecke) an einem Torerfolg, beim Hövelhofer SV hatte Moritz Zimmer-

mann das größte Ding auf dem Kopf (12.). Frei stehend köpfte er den Ball aber hoch drüber. Letztlich ging 

es mit einem gerechten Remis in die Pause – und der aus kamen die Gastgeber mit wesentlich breiterer Brust 

heraus. „In der ersten Halbzeit war das Anlaufverhalten auf die gegnerischen Spieler nicht energisch genug, 

es fehlte die letzte Konsequenz. Das haben die Jungs in der zweiten Halbzeit viel besser gemacht“, sagte 

Trainer Holm Windmann. Und daran hatte er großen Anteil, denn mit lauten Ansagen puschte er das Team, 

trieb es an, und die Spieler marschierten. Nun gingen die FCO-Kicker viel energischer drauf, holten alles aus 

sich heraus. „Sie haben alles abgerufen. Großes Lob, am Ende war es ein verdienter Sieg und ein wichtiger 

Dreier.“ 

Der Sieg war deshalb verdient, weil das FCO-Team sich auch ein Chancenplus herausspielte. „In der Schluss-

phase hatten wir ein, zwei Mal auch Glück, nicht noch einen Treffer zu kassieren. Nach hinten fehlte uns 

heute die Frische“, sagte der Hövelhofer Trainer Björn Schmidt. Dieses Quäntchen Glück hatten die Gäste   
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„Setze deine Ziele hoch 

 und höre nicht auf, bis du dort ankommst.“ 

Bo Jackson 
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nach einigen Kontern des FCO, die letztlich aber nicht konsequent ausgespielt wurden. Entweder kam der 

Pass zu spät oder zu ungenau, so dass die Gäste die brenzlige Situation immer noch rechtzeitig klärten. Aber 

das erste ganz „dicke Ding“ hatte der HSV nach einer Ecke, als Sebastian Laigle den Ball mit Schmackes an 

die Unterkante der Latte köpfte, der Ball aber vor der Torlinie aufsprang und Torwart Mirko Göhner sich 

diesen dann packte (54.). Nur zehn Minuten später schlenzte Hashem Celik den Ball der Marke Traumtor 

gekonnt in den Torgiebel. Und bei den erwähnten Kontern verpassten Michele Tomea-Mallorquin (75., Di-

rektschuss nach Mühlmeier-Pass) und der eingewechselte Jeger Ghauem (89., Torwart Simon Tepper wehrte 

den Ball aus fünf Meter ab). Michele, der zu seinem ersten Startelf-Einsatz kam, köpfte noch einmal knall 

drüber (70.). 

Hövelhofs Trainer Björn Schmidt sah lange Zeit eine Landesligapartie auf eher durchschnittlichem Ni-

veau:„Das war von beiden Teams nicht sonderlich viel. Am E nde reicht einem Spitzenteam eben eine be-

sondere Aktion, um die Partie zu entscheiden.“ Nach ereignisarmer erster Halbzeit, in der sich beide Teams 

neutralisierten, entwickelte sich auch die zweite Hälfte ähnlich. Dann packte Oeynhausens Hashem Celik 

einen Hammer aus. Er nagelte den Ball zur 1:0-Führung für die Gastgeber in den Winkel des HSV-Tores (63. 

Min.). Ärgerlich für die Gäste, die zehn Minuten vorher Pech hatten, als ein Kopfball von Sebastian Laigle 

an die Unterkante der Latte flog, von dort auf die Linie klatschte und wieder ins Feld sprang (52.). „Nach der 

Führung hat es Bad Oeynhausen sehr clever verteidigt. Außerdem waren sie danndurch Konter gefährlicher, 

als wir“, meinte Schmidt. Ein Schuss von HSV-Stürmer Frank Seltrecht flog noch am Tor vorbei (82.). Oliver 

Werner vergab kurz vor Ende aus spitzem Winkel (89.). 

Tore: 1:0 Hashem Celik (64.)             Quelle: fupa.net  
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Programm 

 
 

Vorschau nächster Gegner:  

Die Zweitvertretung des SC Verl kommt an die Waldkampfbahn 

Mit dem SC Verl 2 empfängt die Erste des HSV eine echte Topmannschaft aus dem Kreis Gütersloh. Im 

letzten Heimspiel spielte man gegen Holsen unentschieden, nachdem man ein super Comeback gefeiert hatte. 

Die Erste ist also endlich mal wieder auf einen Dreier aus. Man ist zwar sicherlich der Außenseiter, aber die 

Ausbeute in der Saison 2019/20 ist sicherlich ausbaufähig. Zwar hat man noch ein kleines Polster auf die 

Abstiegsplätze, sollte die Situation dennoch nicht auf die leichte Schulter nehmen. So hat man auch in diesem 

Spiel wieder eine große Chance sich weiter von den Abstiegsrängen in der Landesliga Staffel 1 abzusetzen. 

Ein Heimsieg würde gegen so einen Gegner sicher noch mehr Auftrieb geben und sehr gut tun. Die Hoffnung 

auf eine Überraschung lebt!  

Die Waldkampfbahn wird für wichtige drei Punkte brennen. Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche Unter-

stützung. 

 

 
Die Zweitvertretung des SC Verl  
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Landesliga Staffel 1 

             

 

Nun etwas für Fortgeschrittene… auf Wunsch von Werner Gaube. 
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Saison 2019/2020 

Hinrunde: 

 

1.Spieltag, So., 25.08.19 

SC Borchen – HSV    3:1 
 

2.Spieltag, So., 01.09.19 

HSV - TuS Sennelager    1:5 
 

3.Spieltag, So., 08.09.19 

SV Ottbergen-Bruchh. – HSV  9:1 
 

4.Spieltag, So., 15.09.19 

HSV - Arminia Bielefeld II    5:3 
 

5.Spieltag, So., 22.09.19       

BV Werther – HSV     0:2 
 

6.Spieltag, So., 29.09.19 

HSV - SC Enger     3:1 
 

7.Spieltag, Di., 01.10.19 

Phönix Höxter – HSV     4:5 
 

8.Spieltag, So., 13.10.19 

HSV - SV Thülen                   1:1 
 

9.Spieltag, So., 20.10.19 

Herforder SV II – HSV    2:2 
 

10.Spieltag, So., 27.10.19 

HSV - SV Germania Stirpe    2:5 
 

11.Spieltag, So., 03.11.19 

FC Donop-Voßheide – HSV    1:0 
 

12.Spieltag, So., 10.11.19 

HSV - SV Spexard     7:2 
 

13.Spieltag, So., 17.11.19 

TuS Langenheide – HSV 
 

14. Spieltag, So., 01.12.19 

HSV – SC Borchen   

 

Kreispokal 2019/2020 
 

Kreispokal, Do., 16.04.20 

Delbrücker SC – HSV  

 

 

FC Donop-Voßheide – HSV  1:0 
Zu Gast beim zweitplatzierten der Landelisga galten die 

Hövelhoferinnen als klarer Underdog. Doch Donop-Voßheide 

schien Hövelhof unterschätzt zu haben. Leider blieb die frühe 

Führung für Donop in der 11. Spielminute der einzige Treffer im 

Spiel. Denn danach ließ der HSV nicht viel zu und hielt ebenfalls 

hohe Spielanteile. Doch die starke Defensive der Heimelf konnte 

der HSV an diesem Spieltag nicht knacken. 

 
 

HSV - SV Spexard  7:2  
Der HSV kam stark in die Partie und erzielte kurz nach Anpfiif 

bereits die Führung durch J. Cott. Kurze Zeit später erhöhte Lienen 

auf 2:0. Der HSV hat die gesamte Partie dominiert und kreierte 

weitere tolle Chancen, die in Halbzeit eins ungenutzt blieben. Hinzu 

kam ein verschossener Elfmeter und kurz vor dem Pausenpfiff der 

bestrafende Anschlusstreffer für Spexard. Doch in der Halbzeit 

schienen die Hövelhoferinnen gutes Zielwasser getrunken zu haben. 

Nach einer Ecke köpfte Nadermann zum 3:1. J. Cott umkurvte die 

Torfrau und erhöhte auf 4:1. Danach war es Lienen, die mit ihrem 

zweiten Treffer im Spiel auf 5:1 erhöhte. Kurz darauf markierte 

Nena Gelheut ihren ersten Saisontreffer. Spexard verkürzte auf 6:2. 

Doch zu guter letzter schraubte Jenny Cott mit ihrem dritten Treffer 

das Ergebnis auf 7:2 in die Höhe.  

 
 

 

 

 

 

Frauenmannschaft 
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Mückenhaupt lässt HSV-Reserve jubeln 

Der Hövelhofer SV II feierte zum Auftakt des 15. Spieltages der Kreisliga A 

1 einen 3:1-Heimerfolg über den SC GW Paderborn und drehte dabei einen 

0:1-Pausenrückstand. Beide Trainer konnten den Spielausgang im Nachgang 

nicht wirklich nachvollziehen. 

Durch den neunten Saisonsieg reduziert der Hövelhofer SV II seinen Rück-

stand auf den Spitzenreiter TuS Sennelager zumindest bis Sonntag auf zwei 

Punkte, während der SC GW Paderborn weiter im unteren Mittelfeld fest-

hängt. „Ich weiß nicht, wie wir dieses Spiel verlieren konnten. Wir haben es 

70 Minuten klug und genau richtig gemacht, aber belohnen uns einfach nicht. 

Wir standen super geordnet und haben eigentlich nichts zugelassen, aber das 

2:0 und 3:0 liegen gelassen“, haderte Grün-Weiß-Trainer Jürgen Hochrein. 

Zur Pause führten die Gäste durch Daniel Mönnekes (39.) zumindest mit 1:0. 

Weitere Möglichkeiten ließen die Gäste jedoch ungenutzt und scheiterten drei Mal am Alu. Die Hövelhofer 

kamen nach einer ordentlichen Anfangsviertelstunde mit einer Großchance direkt in der ersten Minute, die 

Oliver Brocke vergab, aus dem Tritt. „Danach hatten wir gefühlt 80% Ballbesitz, aber keine Ideen.  

Die 15 Minuten nach Wiederbeginn waren eine absolute Katastrophe. Das 1:1 fiel völlig aus dem Nichts“, 

resümierte HSV-Spielertrainer Oliver Brocke. Manuel Mückenhaupt traf nach Flanke von Oliver Werner 

zum Ausgleich (72.), ehe ein Lattentreffer der Gäste zur „Schlüsselszene“ (Brocke) bzw. zum „Genickbruch“ 

(Hochrein) wurde. Nach einer Ecke köpfte Mark Hentschel das Leder an die Latte. Den daraus resultierenden 

Gegenangriff verwertete Noel Kampmeier (80.) nach Querpass von Maurice Hagel zur HSV-Führung. Statt 

dem verdienten 2:1 für die Gäste, führten die Gastgeber. In der Nachspielzeit verwertete Manuel Mücken-

haupt (90.+1) erneut auf Werner-Vorlage eine der sich in der Schlussphase bietenden Kontermöglichkeiten. 

„Es war kein guter Auftritt von uns und kein verdienter Sieg. Eigentlich darf Grün-Weiß dieses Spiel nie 

verlieren. Statt 1:1 muss es eigentlich eher 2:0 oder 3:0 für Grün-Weiß stehen“, verriet Brocke, und bemühte 

eine altbekannte Fußballfloskel: „Wenn man oben steht, hat man das Glück und gewinnt solche Spiele“, so 

Brocke, der zudem von einem „ganz, ganz wichtigen Sieg“ und einer insgesamt „passablen Hinrunde mit 30 

Punkten“ sprach. "Es war eine sehr starke Leistung meiner Mannschaft. Aber sie muss sich auch  

belohnen.Und dieses Aber ist leider zu groß Wir hängen voll unten drin und müssen dringend mal wieder ins 

Punkten kommen", so Hochrein abschließend. 

Tore:  0:1 Daniel Mönnekes (39.), 1:1 Manuel Mückenhaupt (72.), 2:1 Noel Kampmeier (80.),  

3:1 Manuel Mückenhaupt (90.+1) 
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TuS Egge Schwaney - Hövelhofer SV II 2:1 (1:0) 

Der Lauf des TuS Schwaney hält an. Der 2:1-Heimsieg bedeutete das achte Match in Folge ohne Niederlage. 

Lukas Fromme erzielte aus dem Gewühl heraus die frühe 1:0-Führung für den TuS (8.), die Henrik Schonlau 

per Distanzschuss ausbaute. Nach dem Elfmetertor von Oliver Brocke (80.) kam noch einmal Spannung auf. 

„Es war eine hochverdiente Führung nach der ersten Halbzeit für uns. Wir hatten noch einen Lattenschuss 

und einen weiteren Hochkaräter. Da kann es auch 2:0 stehen. Da waren wir griffiger und haben Hövelhof 

nicht ins Spiel kommen lassen. Die sind dann mit Wut im Bauch aus der Pause gekommen, aber wir haben 

mitten in ihre Drangphase das 2:0 gemacht. Am Ende hat uns Dominique Derksen den Dreier festgehalten“, 

spielte TuS-Trainer Patrick Dirichs auf die hinten raus enge Kiste mit vielen hohen Bällen des HSV an. 

Tore: 1:0 Lukas Fromme (8.), 2:0 Henrik Schonlau (59.), 2:1 Oliver Brocke (80. Foulelfmeter) 
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Die E2 des Hövelhofer SV zu Gast bei den Baskets Paderborn 

Am Samstag, 09.11.2019 war die E2 des HSV zu Gast im Sportzentrum Maspernplatz in Paderborn beim 

Zweitligaspiel der Baskets Paderborn gegen Science City Jena. Nach einer vorherigen Stärkung bei  

Mc Donald‘s ging es dann weiter in die „Maspernhölle“. Hier erlebten die Kids und die Trainer ein spannen-

des Basketballspiel vor einer ohrenbetäubenden Kulisse in der Halle. Auch wenn die Baskets das Spiel  

denkbar knapp verloren haben, war es für die E2 ein unvergessliches Erlebnis an diesem Abend. In Zukunft 

sollen auch weiterhin weitere Events zusätzlich zum Fußballtraining und den Fußballspielen erfolgen.  
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Programm: E2-Junioren 
 

 

1. Spieltag  21.09.2019 

HSV 2: TuS Sennelager II 7:4 
 

2. Spieltag  02.10.2019 

HSV 2 : Delbrücker SC III    7:3    
 

3. Spieltag  07.10.2019 

HSV 2 : FC Hövelriege       7:2 
 

4. Spieltag  28.10.2019 

HSV 2 : SJC Hövelriege   1:2 
 

5. Spieltag  13.11.2019 

TuS Sennelager : HSV 2    :   

6. Spieltag  16.11.2019 

HSV 2 : Delbrücker SC III    :   
 

7. Spieltag  23.11.2019 

SJC Hövelriege : HSV 2    :   

Unsere Jugend 

Das Jugendtrainerteam des Hövelhofer SV 

Ansprechpartner Minis bis D1: 

Uli Regenbrecht 

017632295286 

UliRegenbrecht@web.de 

 

Ansprechpartner C2 bis A1 

Helmut Thorwesten 

01749997603 

rhthorwesten@gmail.com 

 

Selbstverständlich sind neue interessierte Spieler beim  

Hövelhofer Sportverein jederzeit herzlich willkommen.  

Wer einen Freund, Bruder, Enkel, Neffen, Cousin hat, der 

Spaß am Fußball hat, der kann sich bei Uli oder Helmut  

melden. 
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1. Mannschaft: Landesliga Staffel 1    Frauen: Landesliga Staffel 1 

                     

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

2. Mannschaft: Kreisliga A1 PB                        
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